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Antrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth Müller, 
Herbert Woerlein, Susann Biedefeld, Kathi Petersen SPD 

Direktvermarktung in Bayern fördern – Offenlegung möglicher 
Potenziale 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, eine Analyse zum Zustand der 
Direktvermarktung in Bayern zu erarbeiten und laufend zu aktualisie-
ren.  

Ziel der Analyse soll die Offenlegung von örtlichen Potenzialen sowie 
die Darstellung der wirtschaftlichen Entwicklung der Direktvermark-
tung sein.  

Dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ist hier-
über zeitnah zu berichten. 

 

 

Begründung: 

Mit den Schriftlichen Anfragen der Abgeordneten Ruth Müller vom 
13. Juli 2016 (Drs. 17/12852 und 17/12864) wurden umfangreiche 
Defizite der Staatsregierung hinsichtlich der Kenntnis über die Situati-
on der Direktvermarkter ersichtlich. 

So konnte keine Auskunft gegeben werden, wie sich die Bauernmärk-
te in Bayern entwickelt haben, wie viele Direktvermarkter in Bayern 
tätig sind, wie sich deren Zahl und wirtschaftlicher Erfolg entwickelte 
und wie viele Direktvermarkter ökologisch wirtschaften.  

Angesichts der wachsenden Nachfrage nach regional erzeugten Pro-
dukten ist dieser Zustand nicht akzeptabel. Eine umfangreiche und 
laufend zu aktualisierende Analyse zur Direktvermarktung in Bayern 
ist dringend erforderlich, um bestehende Potenziale zu ermitteln und 
langfristig zu nutzen.  

 



 

17. Wahlperiode 23.11.2016 Drucksache 17/15119 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter 
www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur 
Verfügung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, 
Ruth Müller u.a. SPD 
Drs. 17/14114 

Direktvermarktung in Bayern fördern - Offenlegung möglicher 
Potenziale 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Ruth Müller 
Mitberichterstatterin: Gudrun Brendel-Fischer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Weitere Aus-
schüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 51. Sit-
zung am 23. November 2016 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth 
Müller, Herbert Woerlein, Susann Biedefeld, Kathi Petersen SPD 

Drs. 17/14114, 17/15119 

Direktvermarktung in Bayern fördern – Offenlegung möglicher 
Potenziale 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Barbara Stamm



Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Keine. 

Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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